
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Statistik Austria, 2023e, eigene Berechnung 

Im Schuljahr 2022/23 gab es in Wien 727 Schulen 

und 254.089 SchülerInnen (Statistik Austria, 

2023a, 2023b). Das sind 21,9 % aller 

österreichischen SchülerInnen und 12,3% aller 

österreichischen Schulen (ebd., eigene 

Berechnungen). 

Im Gegensatz zu anderen Regionen in Österreich 

ist der Anteil der unter 20-Jährigen in den letzten 

Jahren stabil geblieben. Im Jahr 2022 lag er bei 

21,7 % und damit auch leicht über dem 

Bundesdurchschnitt von 18,3 % (Statistik Austria, 

2023d, S. 144).  

Was die Bildungsausgaben betrifft, gab Wien im 

Jahr 2021 2.240,74 Millionen Euro für Bildung aus 

(27,2 % aller regionalen und lokalen Ausgaben) 

(Statistik Austria, 2023e, eigene Berechnungen). 

Für einen detaillierten Überblick siehe folgende 

Abbildung. 

 

    Profil der Region             Wien 

Constructing Learning Outcomes in Europe: a multi-level 

analysis of (under)achievement in the life course 

Fakten 

Bevölkerung (2023): 1.982.097 

Fläche (km2): 415 

Regionales BIP (2022) (€): 50.400 

Lernergebnisse in Österreich 

In der wissenschaftlichen Debatte lassen sich drei 

vorherrschende Perspektiven zu Lernergebnissen finden: 

Kompetenzen: Eine wichtige politische Agenda dreht sich 

um die Digitalisierung und die dafür erforderlichen 

Kenntnisse und Kompetenzen. 

Beschäftigungsfähigkeit: Schulische und 

außerschulische Bildungs- und Ausbildungsprogramme 

sind vorrangig auf die Beschäftigungsfähigkeit von 

(jungen) Erwachsenen ausgerichtet. 

Arbeitskräftemangel: In Österreich ist der 

sektorspezifische Arbeitskräftemangel (z.B. im 

Gesundheits- und Dienstleistungssektor) zu einem 

zentralen Thema in der wissenschaftlichen und medialen 

Diskussion geworden. 

Sozioökonomische Merkmale Wiens 

In Wien haben Menschen mit niedrigem Bildungsniveau deutlich 

schlechtere Chancen auf eine Integration in den Arbeitsmarkt als 

Menschen mit einem hohen Bildungsniveau. 

Bildungsangebot Wien 

Was die Verwaltung betrifft, bietet Wien ein einzigartiges 

Bildungsumfeld, da es sowohl Stadt, Gemeinde, Region und 

Österreichs Hauptstadt ist. Wien hat aufgrund seiner starken 

Wirtschaft, die ein breites Spektrum an Beschäftigungsmöglichkeiten 

und einen starken Dienstleistungssektor bietet, die höchste 

Migrationsrate des Landes. Im Jahr 2022 hatte Wien hingegen nur die 

dritthöchste regionale Wirtschaftsleistung pro Kopf in Österreich 

(50.400 KKS pro Kopf) nach Vorarlberg (52.000 KKS pro Kopf) und 

Salzburg (52.500 KKS pro Kopf) (Eurostat, 2023a). Trotz 

wirtschaftlicher Vorteile und einer langen Geschichte 

sozialdemokratischer Regierungsführung ist Wien zudem mit 

zahlreichen sozioökonomischen Ungleichheiten konfrontiert. Wien 

hat die höchste Armutsgefährdungsquote des Landes (3-Jahres-

Durchschnitt 2020-23: 21 %; Statistik Austria, 2023f), wobei 

insbesondere Familien mit Kindern betroffen sind. 

Weiterhin weist die Hauptstadt eine stark polarisierte Verteilung 

des Bildungsniveaus unter jungen Erwachsenen (25-34 Jahre) auf, 

mit einem großen Anteil an Personen mit hohem Bildungsniveau bei 

einem ebenfalls relativ hohen Anteil an Personen mit niedrigem 

Bildungsniveau (Eurostat, 2023c). Zudem zeigt sich, dass Wien die 

schlechteste Arbeitsmarktintegration junger Erwachsener dem 

Schulabschluss in Österreich hat (Eurostat, 2023d). 

Bildungsausgaben 2021 

Bund (inkl. Universitäten) 

Alle Regionen 

Alle Gemeinden (exkl. Wien) 

Wien (als Gemeinde und Region) 

nicht zuweisbar 
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    Regionale Leistungen 

Weitere Literatur 

Politische Herausforderungen 

Vollständige Integration junger 
Menschen, die in benachteiligten 

sozialen Verhältnissen leben 

Aufholen mit den Leistungen 
anderer europäischer und 
österreichischer Regionen

Schaffung eines Lernumfelds, 
das für Mehrsprachigkeit und 
Multikulturalität geeignet ist

Schaffung besserer 

Möglichkeiten für den Übergang 
junger Erwachsener von der 

Schule ins Berufsleben

Im Hinblick auf die Lernergebnisse hat Wien mit 

12,2% im Jahr 2022 den höchsten regionalen Anteil 

an SchulabbrecherInnen in Österreich, was deutlich 

über dem EU27-Durchschnitt von 9,6 % lag (Eurostat, 

2023e). Auch die Wiener NEET-Quote der 15-29-

Jährigen war mit 12,6 % im Jahr 2022 die höchste unter 

allen österreichischen Regionen und lag damit leicht 

über dem EU27-Durchschnitt (Eurostat, 2023f). In 

Bezug auf die Arbeitsmarktintegration junger 

Erwachsener (15-34 Jahre) weist Wien mit 74,5 % im 

Jahr 2022 die mit Abstand niedrigste 

Beschäftigungsquote für junge Erwachsene nach dem 

Schulabschluss auf, was unter dem EU27-Durchschnitt 

liegt und fast 9 Prozentpunkte unter der 

zweitschlechtesten österreichischen Region (Eurostat, 

2023g). Besonders schlecht war die 

Arbeitsmarktintegration nach der Schule für junge 

Erwachsene mit niedrigem Bildungsniveau mit  

48,6 %, was weit unter dem EU27-Durchschnitt liegt 

(ebd.), und für junge Erwachsene mit beruflichem 

Abschluss auf nationaler Ebene - 77,2 % gegenüber 

91,8 % in Oberösterreich (ebd.). Darüber hinaus lag die 

Arbeitsmarktintegration für alle Bildungsniveaus 

unmittelbar nach der Schule (1-3 Jahre danach) im Jahr 

2022 mit 74,2 % ebenfalls unter dem EU27-

Durchschnitt und weit unter der leistungsstärksten 

Region Steiermark (ebd.). 

Insgesamt kann man sagen, dass Wien im 

europäischen Vergleich nicht gut abschneidet und 

im Vergleich zu anderen österreichischen Regionen 

hinsichtlich Bildung sogar noch schlechter. 

Quelle: Eurostat, 2023 

Vorzeitiger Schulabgang 

Niedriges 

Bildungsniveau 

Von Armut oder 

Ausgrenzung 

bedroht 

Jugendbeschäftigung 
Nicht in Bildung, 

Ausbildung oder 

Beschäftigung 

Österr. Wien Europäische Union 
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